
 
 

PRAKTIKUMSVERTRAG 
 

für das Pflichtpraktikum im Rahmen des Bildungsganges 
der zweijährigen höheren Berufsfachschule Sozialassistenz 

(3-fache Ausfertigung) 

 
 
 
zwischen der Ausbildungsstätte  ..…………………………………………………………...... 
      (genaue Bezeichnung der Einrichtung) 
 
…………………………………………………………………………………………………… 

      (genaue Anschrift, Telefonnummer 

 
des Trägers  ..………………………………………………………………………………….. 
      (genaue Bezeichnung des Trägers) 

 
 
und  ....................……………………………………………………………………………… 
                                       (Name der Praktikantin/des Praktikanten) 

 
………………………………………………………………………………………………….. 
      (genaue Anschrift, Telefonnummer 

 
geb. am ………………………………   in ...................……………………………………… 

 
bzw. den gesetzlichen Vertretern der Praktikantin/des Praktikanten wird nachstehend der Vertrag zur Ableistung 
eines Praktikums im Rahmen des Bildungsganges der höheren Berufsfachschule, Fachrichtung Sozialassistenz 
(Landesverordnung für die höhere Berufsfachschule vom 31. Juli 2019, § 7, Abs. 6) geschlossen. 

 
 

§ 1 
Dauer des Praktikums 

 
Die Schülerinnen und Schüler absolvieren das Praktikum während der Schulzeit. 
Es hat eine Gesamtdauer von zwölf Wochen bzw. mindestens 480 Stunden und ist in vier 
Abschnitte von je drei Wochen unterteilt: 
 
1. Abschnitt:  Montag 12.01.2026 bis Freitag 30.01.2026 
 

2. Abschnitt:  Montag 1.6.2026 bis Mittwoch 24.06.2026 
 

3. Abschnitt:  Montag 16.11.2026 bis Freitag 04.12.2026 
 

4. Abschnitt:  Montag 01.03.2027 bis Freitag 19.03.2027 
  
Die Arbeitszeiten sind an die jeweilige betriebliche Situation der Praktikumsstelle in Anlehnung 
an eine Vollzeitstelle anzupassen. 
 
Fehlzeiten während des Praktikums müssen nachgearbeitet werden. 



§ 2 
Pflichten der Ausbildungsstätte 

 
Die Praktikumsstelle verpflichtet sich, 
 
1. die Praktikantin/den Praktikanten* fachgerecht anzuleiten;  

 
2. die Führung der Berichte über zeitlichen Ablauf und Inhalt des Praktikums zu über-

wachen und deren sachliche Richtigkeit zu bescheinigen.  
 

3. der Praktikantin/dem Praktikanten die Bearbeitung seiner schulischen Aufgaben für das 
Praktikum zu ermöglichen. 
 

4. dem Praktikanten/der Praktikantin im letzten Blockabschnitt die Möglichkeit zu geben, 
ein selbstständig geplantes Bildungsangebot durchzuführen, das bereits Teil seiner/ 
ihrer praktischen Abschlussprüfung ist. 

 

5. am Ende der ersten und zweiten Praktikumsabschnitte eine Kurzbeurteilung über die 
Praktikantin/den Praktikanten auszufüllen sowie die Zeiten zu dokumentieren. Nach 
dem dritten Praktikum ist zu beurteilen, ob die Teilnahme am Praktikum mit mindestens 
ausreichend bewertet werden kann. Diese Beurteilung wird für die Zulassung zur 
Abschlussprüfung (Beginn mit dem vierten Praktikum – Abschlussarbeit) herangezogen. 

 
 

§ 3 
Pflichten der Praktikantin/des Praktikanten 

 
Die Praktikantin/der Praktikant verpflichtet sich, 
 
1. alle ihr/ihm gebotenen Ausbildungsmöglichkeiten wahrzunehmen; 
 
2. die ihr/ihm übertragenen Arbeiten gewissenhaft auszuführen; 
 
3. die Betriebs-/Geschäftsordnung und die Unfallverhütungsvorschriften zu beachten 

sowie Werkzeuge, Geräte und Materialien sorgsam zu behandeln; 
 

4. die Praktikumsaufgaben der Schule sorgfältig zu bearbeiten und jede Aufgabe der 
Ausbildungsleitung der Praktikumsstelle vorzulegen; 

 
5. die Interessen der Ausbildungsstätte zu wahren und über Vorgänge in der 

Ausbildungsstätte Stillschweigen zu bewahren; 
 
6. bei Fernbleiben die Ausbildungsstätte und die Schule unverzüglich zu benachrichtigen. 

 
 

§ 4 
Pflichten der gesetzlichen Vertreter 

 
Die mitunterzeichnenden gesetzlichen Vertreter halten die Praktikantin/den Praktikanten zur 
Erfüllung der ihr/ihm aus dem Praktikantenvertrag erwachsenen Verpflichtungen an. 
 
 

§ 5 
Praktikumsbestätigung 

 
Die Praktikumsstelle stellt der Praktikantin/dem Praktikanten zum Ende des Praktikums-
verhältnisses eine Praktikumsbescheinigung gemäß der Vorgabe der Schule aus. Die 
Praktikumsstelle kann die Praktikumsbestätigung um ein qualifiziertes Arbeitszeugnis 
ergänzen. 



Berufsbildende Schule Donnersbergkreis 
 

Rockenhausen :  Alleestraße 8   67806 Rockenhausen  Tel. 06361/92110 
Eisenberg :  Martin-Luther-Straße 18  67304 Eisenberg  Tel. 06351/49030 

 
§ 6 

Regelung von Streitigkeiten 
 
Bei allen aus diesem Vertrag entstehenden Streitigkeiten ist vor Inanspruchnahme der Gerichte 
eine gütliche Einigung unter Beteiligung der Schule zu versuchen. 
 
 

§ 7 
Sonstige Vereinbarungen 

 

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………… 

 
 
 
Ausbildungsstätte:     
 
 

.........................................  den ......................    ............................................................ 
                   (Ort)                                                (Datum)                    (Unterschrift und Stempel der Einrichtung) 

 
 
 
Praktikant/in: 
 
 

……………………………. den ………........... .................................................……… 
                   (Ort)                                                (Datum)                               (Unterschrift Praktikant/in) 

 
 
 
Gesetzliche/r Vertreter/in der Praktikantin/des Praktikanten: 
 
 

………………………….... den ….................. ....................…………………………… 
                   (Ort)                                                (Datum)                        (Unterschrift gesetzliche/r Vertreter/in) 

 
 
 
Ausbildungsschule: 
 
 

……………………………. den ………........... .................................................……… 
                   (Ort)                                                (Datum)                      (Unterschrift und Stempel der Schule) 

 
 


